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Die SoeSter BüromöBel AG kennenlernen

Situation:
Die Soester Büromöbel AG, ein Industrie-
unternehmen in Westfalen, produziert moderne 
Büromöbel. Das Unternehmen befindet sich im 
Soester Gewerbepark. Die Soester Büromöbel 
AG wendet sich mit ihren Produkten an Unter-
nehmen sämtlicher Branchen. Privatpersonen 
zählen bislang nicht zu der anvisierten Ziel-
gruppe, wenngleich mittlerweile ein Online-
shop existiert. Der Vertrieb der Büromöbel 
erfolgt überwiegend auf direktem Absatzweg 
an Kunden in ganz Deutschland. Vereinzelt 
werden auch exklusive Büroeinrichtungshäu-
ser beliefert.

Die Soester Büromöbel AG ist seit mehreren Jahren auf dem Markt für Büromöbel eingeführt und 
behauptet sich dort erfolgreich gegen ihre Wettbewerber. Hervorgegangen ist die Soester Büromö-
bel AG aus der von Daniel Stein, Karin Brand und Klaus Meier gegründeten SBM Büromöbel OHG, 
die später unter neuem Namen in eine Aktiengesellschaft umgewandelt wurde.

Die Produkte werden nach Kundenauftrag gefertigt. Das 
derzeitige Produktionsprogramm umfasst insbesondere fol-
gende Produktgruppen:

Produktgruppe I: Schreibtische
Produktgruppe II: Bürostühle
Produktgruppe III: Büroschränke

Innerhalb einer Produktgruppe sind verschiedene Modelle 
erhältlich.

Die Produkte werden überwiegend in Serie gefertigt. Wenn 
vom Kunden gewünscht, werden jedoch auch Spezialanfer-
tigungen hergestellt. 

Die Zahl der Mitarbeiter hat in den vergangenen Jahren auf-
grund der positiven Geschäftsentwicklung stetig zugenom-
men. 

Zurzeit sind ca. 420 Mitarbeiter bei der Soester Büromöbel 
AG beschäftigt.

Die Soester Büromöbel AG ist gemäß dem Stabliniensys-
tem aufgebaut. Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern. 

Dem Vorstand unterstehen die vier Bereichsleiter. Diese sind den Abteilungsleitern ihrer Berei-
che gegenüber weisungsbefugt, die wiederum nur ihren Mitarbeitern Weisungen erteilen dürfen. 
Darüber hinaus gibt es zwei Stabsabteilungen, die den Vorstand beraten. Deren Leiter sind den 
Bereichsleitern nicht weisungsbefugt.

Das nachfolgende Organigramm (Material 1) verdeutlicht die Aufbauorganisation der Soester Büro-
möbel AG.

Anschrift:

Soester Büromöbel AG
Industriepark 5
59494 Soest

Telefon, Telefax und E-Mail:

Telefon: 02921 3879-0
Telefax: 02921 3879-1
E-Mail: info@sbmag.de

Bankverbindung:

Commerzbank Soest
IBAN: DE86 4144 0018 0006 7523 04
BIC: COBADEFF414

Sparkasse Soest
IBAN: DE30 4145 0075 0000 6375 26
BIC: WELADED1SOS
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8 Die Soester Büromöbel AG kennenlernen

Material 1: Organigramm der Soester Büromöbel AG

V
o

rs
ta

nd
K

ai
 S

ö
re

ns
en

, T
ho

m
as

 W
er

ne
r, 

H
el

en
e 

S
im

s

C
o

nt
ro

lli
ng

V
ic

to
r 

C
as

tr
o

Q
ua

lit
ät

ss
ic

he
ru

ng
S

ve
n 

K
ro

gu
ll

B
es

ch
af

fu
ng

Fr
an

k 
K

em
p

e

E
in

ka
uf

Fa
b

ia
n 

W
eb

er

La
ge

r
W

er
ks

to
ff

e

M
ar

tin
 H

eg
er

Pr
o

d
uk

ti
o

n

Pe
er

 K
le

in

K
o

ns
tr

uk
ti

o
n

S
as

ch
a 

S
ta

m
m

A
rb

ei
ts

- 
vo

rb
er

ei
tu

ng

A
d

am
 R

o
si

ck
y

Fe
rt

ig
un

g

M
ar

co
 M

is
ev

ic

A
b

sa
tz

R
al

f R
ic

ht
er

M
ar

ke
ti

ng

T
im

o
 F

re
i

V
er

ka
uf

G
ül

 Ö
zd

em
ir

La
ge

r
Fe

rt
ig

er
ze

ug
ni

ss
e

Fa
b

io
 B

ri
at

o
re

A
llg

em
ei

ne
 D

ie
ns

te

K
la

us
 M

er
k

B
uc

hh
al

tu
ng

Is
ab

el
l S

te
rn

Pe
rs

o
na

l

A
nj

a 
S

ta
rk

Fi
na

nz
en

P
ia

 W
er

ne
ck

e



© MERKUR VERLAG RINTELN

9Die Soester Büromöbel AG kennenlernen

Arbeitsauftrag:

Verschaffen Sie sich einen Überblick über die Soester Büromöbel AG. Nutzen Sie hierzu das folgende 
Auswertungsformular.

Material 2: Auswertungsformular

Auswertung

 1. Unternehmensart:  ³  Industrieunternehmen 

 2. Branche:  ³  Büromöbelbranche 

 3. Produktgruppen  ³  Schreibtische 

 ³  Bürostühle 

 ³  Büroschränke 

 4. Gesellschaftsform 
(Rechtsform):  ³  Aktiengesellschaft (AG) 

 5. Hervorgegangen aus:  ³  SBM Büromöbel OHG 

 6. Standort:  ³  Soest (Westfalen) 

 7. Verkaufsgebiet:  ³  Deutschland 

 8. Vertriebsweg:  ³  Direkter Absatz (ohne Handel) 

 9. Kundenzielgruppe:  ³  Unternehmen (keine Privatpersonen) 

10. Fertigung:  ³  Serienfertigung 

 (und Spezialanfertigungen) 

11. Zahl der Mitarbeiter:  ³  ca. 420 Mitarbeiter 

12. Aufbauorganisation:  ³  Stabliniensystem 

 �    ein    Vorstand

 �   vier    Bereiche

 �   elf   Abteilungen

 �  zwei  Stabsabteilungen mit  beratender  Funktion



© MERKUR VERLAG RINTELN

HAnDlunGSfelD 4: ABSAtz 

Anforderungssituation 4.2 

1 Den Geschäftsprozess „Von der Kundenanfrage bis zum Versand“ 
abwickeln

Situation:
Marcel Kruse ist bei der Soester Büromöbel AG als Ver-
kaufssachbearbeiter in der Verkaufsabteilung tätig. Am 
Morgen des 15. 03. 20 . . liegt folgendes Schreiben auf sei-
nem Schreibtisch:

Pro Secura  AG |  Vers icherungsgesel l schaf t  mit  S i tz  in  Nürnberg |  Vorstand:  Peter  Börner,  K laus  Brumme 
Theres ienst raße 30 |  90403 Nürnberg |  Fon 0911-463-0  |  Fax  0911-463-1  
www.prosecura .de |  mai l@prosecura .de |  Spark asse  Nürnberg |  IBAN DE78760501010547834842 |  B IC  SSKNDE77XXX 
Amtsger icht  Nürnberg HRB 7376 |  S teuernummer :  64776544579 |  USt- ID -Nr . :  DE77437538

Pro Secu ra  AG
Vers i c h e r ung sg e s e l l s c ha f t

Ihr Zeichen: 
Ihre Nachricht vom: 
Unser Zeichen: wo
Unsere Nachricht vom: 

Name: Werner Wolf
Telefon: 0911 463–45
Telefax: 0911 463-1
E-Mail: w.wolf@prosecura.de

Datum: 10. 03. 20 . .

Anfrage

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch die Empfehlung eines unserer Stammkunden sind wir auf Ihr Unternehmen aufmerksam 
geworden.

Wir sind eine erfolgreiche expandierende Versicherungsgesellschaft mit Stammsitz in Nürnberg.

Für unsere neue Verwaltung in Köln, die am 01. 05. 20 . . bezugsfertig wird, benötigen wir hundert-
zwanzig hochwertige Bürostühle mit schwarzem Lederbezug, die modernsten ergonomischen 
Anforderungen entsprechen.

Wir beabsichtigen, in nächster Zeit auch unsere 500 Zweigstellen mit derartigen Stühlen auszu-
statten, und können Ihnen daher weitere Aufträge in Aussicht stellen, wenn Ihr Produkt unseren 
Vorstellungen entsprechen sollte.

Bitte unterbreiten Sie uns ein ausführliches Angebot mit allen relevanten Informationen.

Mit freundlichen Grüßen

Pro Secura AG

i. A.      Werner Wolf
Werner Wolf

Pro Secura AG | Theresienstraße 30 | 90403 Nürnberg
Soester Büromöbel AG
Industriepark 5
59494 Soest

Lernbuch 
S. 35–41
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Arbeitsaufträge:

Herr Kruse ist für den Geschäftsprozess „Von der Kundenanfrage bis zum Versand“ verantwortlich, d. h., 
er ist Ansprechpartner für sämtliche Wünsche des Kunden. 

1. Nennen Sie die Art der Anfrage, um die es sich im vorliegenden Fall handelt.

Es handelt sich um eine bestimmte Anfrage, da sie sich konkret auf Bürostühle bezieht. 

 

2. Der oben genannnte Geschäftsprozess vollzieht sich in mehreren Teilschritten, die von Mitarbeitern 
aus verschiedenen Abteilungen bearbeitet werden. Bringen Sie folgende Tätigkeiten in die richtige 
Reihenfolge und benennen Sie jeweils die für die Bearbeitung zuständige Abteilung. Annahme: Es 
handelt sich um Lagerware.

Zahlungseingang 
überwachen

Anfrage 
entgegennehmen

Rechnung dem 
Produkt beilegen 
und versenden

Lagerbestände 
prüfen

Rechnung erstel-
len und buchen

Kundenbestellung 
entgegennehmen

prüfen, ob Ange-
bot und Bestellung 

übereinstimmen
Angebot erstellen

Zahlungseingang 
buchen

bestellte Artikel 
versandfertig 

machen

Von der Kundenanfrage bis zur Buchung des Zahlungseingangs

Nr. Tätigkeiten Abteilung

1 Anfrage entgegennehmen Verkauf

2 Angebot erstellen Verkauf

3 Kundenbestellung entgegennehmen Verkauf

4 prüfen, ob Angebot und Bestellung übereinstimmen Verkauf

5 Lagerbestände prüfen Lager (Fertigerzeugnisse)

6 bestellte Artikel versandfertig machen Lager (Fertigerzeugnisse)

7 Rechnung erstellen und buchen Buchhaltung

8 Rechnung dem Produkt beilegen und versenden Lager (Fertigerzeugnisse)

9 Zahlungseingang überwachen
Verkauf 
(evtl. auch Buchhaltung)

10 Zahlungseingang buchen Buchhaltung

3. Erstellen Sie mithilfe von Material 1 bis Material 3 ein verbindliches Angebot für die Pro Secura AG.

4. Am 24. 03. 20 . . bestellt die Pro Secura AG bei der Soester Büromöbel AG 120 Bürostühle zu den 
im Angebot genannten Konditionen. Berechnen Sie, welchen Betrag die Pro Secura AG unter der 
Annahme überweisen muss, dass die Bürostühle geliefert werden sollen und die Summe 5 Tage 
nach Rechnungsdatum beglichen wird.
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12 Handlungsfeld 4: Absatz 

5. Nennen Sie für die nachfolgenden Fälle die jeweilige Art des Preisnachlasses. Tragen Sie die ent-
sprechende Ziffer ein.

1 = Skonto

2 = Bonus

3 = Treuerabatt

4 = Personalrabatt

5 = Naturalrabatt (Draufgabe)

6 = Naturalrabatt (Dreingabe)

Die Mitarbeiter der Sport Burr KG erhalten auf sämtliche Sportartikel einen Rabatt von 10 %. 4

Die Kramer GmbH gewährt Kunden, die ihre Rechnungen innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungs-
datum bezahlen, einen Preisnachlass von 3 %. 1

Die Schmidt OHG ist seit vielen Jahren Kunde der Weber Metallbau GmbH und erhält daher auf alle 
Bestellungen einen Preisnachlass von 2 %. 3

Kunden, die im Jahr für mehr als 20 000,00 EUR einkaufen, erhalten am Jahresende eine Gutschrift in 
Höhe von 2 % vom Bestellwert. 2

Stefan Osann e. Kfm. liefert an die Klug AG gemäß Bestellung 100 Pakete Kopierpapier. In Rechnung 
gestellt werden nur 95 Pakete. 6

Die Sport Herz KG bestellt bei der Sport Burr KG 20 Snowboards zum Preis von 2 200,00 EUR. Gelie-
fert werden zum gleichen Preis 22 Snowboards. 5

6. In Kaufverträgen muss festgehalten werden, wer die Beförderungskosten tragen soll. Um die Ange-
legenheit zu vereinfachen, werden häufig Versandklauseln verwendet, die Aufschluss darüber 
geben, wer – Verkäufer, Käufer oder beide – die Versandkosten tragen soll. Zu den Beförderungskos-
ten zählen insbesondere Rollgeld (für den Vor- und Nachlauf), Fracht, Verlade- und Entladekosten. 
Berechnen Sie anhand eines exemplarischen Transports von 60 Büroschränken (= eine komplette 
Lkw-Ladung) von Soest nach Dresden die anteiligen Versandkosten, die Verkäufer und Käufer bei 
folgenden Vereinbarungen zu tragen haben:

Vereinbarungen Verkäufer Käufer

ab hier   150,00 EUR 1 070,00 EUR

ab Fabrik – 1 220,00 EUR

ab Bahnhof   150,00 EUR 1 070,00 EUR

frei Bahnhof 1 010,00 EUR   210,00 EUR

ab Werk – 1 220,00 EUR

frei Haus 1 220,00 EUR –

Informationen:

Rollgeld (für den Vor- und Nachlauf) jeweils 150,00 EUR

Frachtkosten 800,00 EUR

Verlade- und Entladegebühren jeweils  60,00 EUR

7. Nehmen Sie an, Sie hätten in der Vergangenheit Schwierigkeiten mit einem Kunden bezüglich des-
sen Zahlungsmoral gehabt. Stellen Sie dar, welche Zahlungsbedingung sich in diesem Fall anbietet.

In diesem Fall sollte man auf Vorauszahlung bestehen. 

Zahlungsbedingungen: „Nur gegen Vorauskasse“ oder „Nur gegen Vorauszahlung“. 
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Material 1: Auszug aus dem Produktprogramm

Produkt- 
gruppe

Produkt 
Art.-Nr.

Produktbeschreibung
Listenverkaufs- 

preis*

5

Visit 
A-1400100 
A-1400101 
A-1400102

Konferenzstuhl; Rahmen pulverbeschichtet; mit Armlehnen; 
Sitz und Rücken umpolstert; Stoffbezug wahlweise in blau, 
lichtgrau oder graphit; stapelbar

68,00 EUR

Meeting 
A-1401100

Konferenz- und Seminarstuhl verchromt; ohne Armlehnen; 
Formschale aus massiver Buche; verkettbar und stapelbar; 
Gleiter; Stoffbezug

88,00 EUR

6

Smile 
A-1500100

Bürostuhl mit Armlehnen; ergonomischer Muldensitz; Kopf-
stütze und Rückenlehne verstellbar; Synchronmechanik; 
Sicherheitsrollen; Stoffbezug

182,00 EUR

Verdan 
A-1501100

Bürostuhl mit Ring-Armlehnen; Bandscheibensitz; höhen-
verstellbare Rückenlehne mit Formschaumpolsterung; 
Stoffbezug

256,00 EUR

Tergo 
A-1502100

Bürostuhl mit verstellbarer Armlehne; verstellbare Sitz-
höhenmechanik; ergonomischer Muldensitz; verstellbare 
Rückenlehne mit Nackenstütze; schwarzer Lederbezug

364,00 EUR

* Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19 % Umsatzsteuer (USt).

Material 2: Auszug aus den Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Kapitel Geschäftsbedingungen

Bürostühle

 ³ Rabatt: 10 % Mengenrabatt bei Abnahme von mindestens 
50 Stück

 ³ Lieferungsbedingungen:

 ³ Verpackung: 5,00 EUR je Bürostuhl

 ³ Beförderung: Lieferung ab Werk

Hier stehen zwei Alternativen zur Auswahl:
1. Der Kunde holt die Ware selber ab
2. Wir organisieren den Transport 

Kosten für den Käufer 2 % vom Auftragswert 
(Listenverkaufspreis brutto je Stück x Stückzahl 
abzgl. in Anspruch genommener Rabatt)

 ³ Zahlungsbedingungen: zahlbar innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum 
unter Abzug von 2 % Skonto oder 30 Tage netto Kasse

 ³ Lieferzeit: 4 Wochen

 ³ Erfüllungsort (Ware): Firmensitz in Soest

 ³ Gerichtsstand (Ware): Amtsgericht bzw. Landgericht Soest
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Material 3: Vordruck Geschäftsbrief

Soester Büromöbel AG
Industriepark 5, 59494 Soest
Registergericht Soest HRB 84759
USt-ID Nr. DE 68 837 465
Vorstand: Kai Sörensen (Vorsitzender), Thomas Werner, Helene Sims
Vorsitzende des Aufsichtsrats: Sarah Kern

Bankverbindungen:
Commerzbank Soest
IBAN: DE86 4144 0018 0006 7523 04   BIC: COBADEFF414
Sparkasse Soest
IBAN: DE30 4145 0075 0000 6375 26   BIC: WELADED1SOS

Angebot Nr. 378 665

Ihr Zeichen: wo
Ihre Nachricht vom: 10. 03. 20 . .
Unser Zeichen: kru
Unsere Nachricht vom: 

Name: Marcel Kruse
Telefon: 02921 3879–77
Telefax: 02921 3879–10
E-Mail: kruse@sbmag.de

Datum: 20. 03. 20 . .
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Soester Büromöbel AG
Industriepark 5, 59494 Soest
Registergericht Soest HRB 84759
USt-ID Nr. DE 68 837 465
Vorstand: Kai Sörensen (Vorsitzender), Thomas Werner, Helene Sims
Vorsitzende des Aufsichtsrats: Sarah Kern

Bankverbindungen:
Commerzbank Soest
IBAN: DE 86 4144 0018 0006 7523 04  BIC: COBADEFF414
Sparkasse Soest
IBAN: DE 30 4145 0075 0000 6375 26  BIC: WELADED1SOS

Fortsetzung:
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2 Einen Kaufvertrag abschließen

Situation:
Aufgrund einer Anfrage der Autohaus Franken OHG über 
die Lieferung von Schreibtischen erstellt Herr Kruse ein ent-
sprechendes Angebot und sendet es auf dem Postweg an 
den potenziellen Kunden. Einige Zeit später liegt die Bestel-
lung der Autohaus Franken OHG auf seinem Schreibtisch.

Arbeitsaufträge:

1. Beurteilen Sie anhand von Angebot und Bestellung (Material 1 und Material 2), ob im vorliegenden 
Fall ein Kaufvertrag zwischen der Soester Büromöbel AG und der Autohaus Franken OHG zustande 
gekommen ist.

Das Angebot der Soester Büromöbel AG ist bis zum 10. 03. 20 . . gültig. Die Bestellung 

wurde am 28. 02. 20 . . und damit rechtzeitig verschickt. Es ist demnach ein Kaufvertrag 

zustande gekommen. Die Bestellung der Autohaus Franken OHG ist somit als zweite 

Willenserklärung (= Annahme) zu sehen. 

 

 

2. Herr Hermann, bei der Soester Büromöbel AG zuständig für die Reklamationsabwicklung, bestellt 
am 20. 03. 20 . . im Internet beim Buchhändler Meier e. Kfm. die aktuelle Ausgabe eines Fachbuchs 
zum Thema Kaufvertragsstörungen. Noch am gleichen Tag erhält er per E-Mail die Auftragsbe-
stätigung. Am 22. 03. 20 . . wird das Buch mangelfrei geliefert. Begründen Sie, ob ein Kaufvertrag 
zustande gekommen ist.

Bei der Bestellung von Herrn Hermann handelt es sich um die erste Willenserklärung 

(= Antrag). Die Annahme des Antrags erfolgt durch die fristgerechte  

Auftragsbestätigung (= zweite Willenserklärung. Es ist ein Kaufvertrag 

zustande gekommen. 

3. Vervollständigen Sie das nachfolgende Schaubild:

Zustandekommen des Kaufvertrags

Willenserklärung 1

durch den Verkäufer

(verbindliches) Angebot

durch den Käufer

Bestellung

Willenserklärung 2

durch den Käufer

Bestellung

durch den Verkäufer

Auftragsbestätigung

durch
+

Alternative 
1

Alternative 
2

Lernbuch 
S. 45–49
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4. Prüfen Sie, ob in folgenden Fällen ein Kaufvertrag zustande gekommen ist, und begründen Sie Ihre 
Auffassung.

Fall A: Die Soester Büromöbel AG benötigt zur Produktion ihrer Büromöbel große Mengen Me-
talllacke. Aus diesem Grund wurden Anfragen an verschiedene Lacklieferanten mit der 
Bitte um Abgabe eines Angebots verschickt. Nach eingehender Prüfung der rechtlich ver-
bindlichen Angebote, die auf dem Postweg am 20. 05. 20 . . eingegangen sind, bestellt die 
Soester Büromöbel AG am 21. 05. 20 . . bei der Baumann OHG 200 l Metalllack zu deren 
Konditionen.

Ist ein Kaufvertrag 
zustande gekommen?

Begründungen

X  Kaufvertrag

 kein Kaufvertrag

Bei dem rechtlich verbindlichen Angebot der Baumann 
OHG handelt es sich um einen Antrag (= erste Willenser-
klärung). Die fristgerechte Bestellung der Soester Büro-
möbel AG zu den im Angebot genannten Konditionen 
stellt die Annahme des Antrags (= zweite Willenserklä-
rung) dar. Es ist ein Kaufvertrag zustande gekommen.

Fall B: Die Pro Bike GmbH benötigt für ihr neues Zentrallager in Süddeutschland 20 Schreib-
tische. Aufgrund einer diesbezüglichen Anfrage unterbreitet die Soester Büromöbel AG 
am 26. 08. 20 . . per E-Mail ein Angebot, das die Bemerkung „dieses Angebot ist unverbind-
lich“ enthält. Einverstanden mit dem Preis und den übrigen Konditionen bestellt die Pro 
Bike GmbH am 27. 08. 20 . . per E-Mail die Schreibtische. Kurze Zeit später teilt die Soester 
Büromöbel AG mit, dass die Schreibtische aufgrund gestiegener Lohnkosten nur zu einem 
um 10 % höheren Preis verkauft werden können.

Ist ein Kaufvertrag 
zustande gekommen?

Begründungen

 Kaufvertrag

X  kein Kaufvertrag

Das „Angebot“ der Soester Büromöbel AG ist kein ver-
bindliches Angebot. Die Bestellung der Pro Bike GmbH 
ist somit als Antrag (= erste Willenserklärung) zu sehen, 
den die Soester Büromöbel AG annehmen müsste (genau 
das macht die Soester Büromöbel AG jedoch nicht, viel-
mehr verlangt sie einen höheren Preis). Es ist kein Kauf-
vertrag zustande gekommen.

Fall C: Herr Bäumer, Einkaufssachbearbeiter der Soester Büromöbel AG, bestellt am 10. 09. 20 . . 
bei der Moerser Möbelhaus Krüger OHG aufgrund eines Verkaufsprospekts eine Schlaf-
couch zum Preis von 1 500,00 EUR inkl. Lieferung und Montage. Die Lieferzeit soll 6 Wo-
chen betragen. Vier Tage später erhält Herr Bäumer telefonisch die Nachricht, dass die 
Schlafcouch aus dem Sortiment herausgenommen wurde und daher nicht mehr geliefert 
werden kann.

Ist ein Kaufvertrag 
zustande gekommen?

Begründungen

 Kaufvertrag

X  kein Kaufvertrag

Es handelt sich hier nicht um ein Angebot, sondern um 
eine Aufforderung einen Auftrag zu erteilen. Die Bestel-
lung ist somit als Antrag (= erste Willenserklärung) zu 
sehen, den das Möbelhaus annehmen müsste (das 
geschieht jedoch nicht, da die Ware nicht mehr geliefert 
werden kann). Es ist kein Kaufvertrag zustande gekom-
men.



© MERKUR VERLAG RINTELN

18 Handlungsfeld 4: Absatz 

Fall D: Die Soester Büromöbel AG benötigt für die Herstellung ihrer Büroschränke Scharnie-
re. Aufgrund einer dementsprechenden Anfrage erhält die Soester Büromöbel AG am 
10. 02. 20 . . ein rechtlich verbindliches Angebot von der Gruber OHG per E-Mail. Nach in-
tensiver Prüfung des Angebots werden am 20. 02. 20 . . per Telefax 2 000 Scharniere zu den 
angebotenen Konditionen bestellt.

Ist ein Kaufvertrag 
zustande gekommen?

Begründungen

 Kaufvertrag

X  kein Kaufvertrag

Bei dem rechtlich verbindlichen Angebot der Gruber OHG 
vom 10. 02. 20 . . handelt es sich um einen Antrag (= erste 
Willenserklärung). Die Bestellung zu den im Angebot 
genannten Konditionen erfolgt jedoch erst 10 Tage spä-
ter und damit nicht fristgerecht (Frist bei E-Mail: 2 Tage). 
Die Bestellung ist demnach ein neuer Antrag. Es ist kein 
Kaufvertrag zustande gekommen.

Fall E: Die Soester Büromöbel AG bestellt versehentlich am 12. 08. 20 . . per Brief 10 000 Schrau-
ben bei der Bullmann KG. Eigentlich sollten die Schrauben von ihrem Stammlieferanten, 
der Bauer KG, bezogen werden. Noch am gleichen Tag informiert Helge Mewert, der zu-
ständige Einkaufssachbearbeiter der Soester Büromöbel AG, per E-Mail die Bullmann KG 
über das Missverständnis.

Ist ein Kaufvertrag 
zustande gekommen?

Begründungen

 Kaufvertrag

X  kein Kaufvertrag

Die Bestellung per Brief wurde rechtzeitig (hier per E-Mail) 
widerrufen. Die einige Tage später bei der Bullmann KG 
eintreffende Bestellung stellt somit keinen Antrag mehr 
dar.
Somit würde auch kein Kaufvertrag zustande kommen, 
wenn die Bullmann KG eine Auftragsbestätigung schi-
cken würde.

5. Die Soester Bürömöbel AG liefert mit einem unternehmenseigenen Lkw Bürostühle an die Büro-
ausstatter Winter OHG. Auf dem Weg nach Kiel gerät der Lkw in ein Nebelfeld. Der Unfall war nicht 
zu vermeiden. Die Bürostühle sind stark beschädigt. Der Schaden liegt bei etwa 3 000,00 EUR. Im 
Kaufvertrag wurde der gesetzliche Leistungsort vereinbart.

5.1 Nennen Sie den gesetzlichen Leistungsort.

Der gesetzliche Leistungsort ist der Geschäftssitz der Soester Büromöbel AG 

(Warenschulden =  Holschulden). 

 

5.2 Erklären Sie, wer den Schaden tragen muss.

Der Leistungsort ist eigentlich der Geschäftssitz der Soester Büromöbel AG. 

Da die Bürostühle aber mit einem unternehmenseigenen Lkw transportiert wurden, 

ist der Schaden von der Soester Büromöbel AG zu tragen. 
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5.3 Nehmen Sie an, die beiden Unternehmen können sich nicht einigen. Erklären Sie, vor welchem 
Amtsgericht die Streitigkeit zu klären ist.

Der gesetzliche Leistungsort zieht den gesetzlichen Gerichtsstand nach sich. 

Die Streitigkeit ist vor dem Amtsgericht in Soest zu klären. 

 

6. Lea Gabel aus Soest, Sachbearbeiterin der Soester 
Büromöbel AG, bestellt bei einem Versandhändler 
mit Geschäftssitz in München eine Espressomaschine 
für ihre neue Küche. Der Betrag von 900,00 EUR ist 
10 Tage nach Lieferung fällig. Am 10. 03. 20 . . wird 
die Maschine vereinbarungsgemäß bei ihr zu Hause 
angeliefert. 10 Tage später, am 20. 03. 20 . ., erteilt 
Lea Gabel ihrer Bank den Überweisungsauftrag. 
Kurze Zeit später erhält sie ein Schreiben, in dem 
ihr vom Versandhändler Verzugszinsen für 3 Tage 
in Rechnung gestellt werden, da der Betrag erst am 
23. 03. 20 . . eingegangen ist.

6.1 Erläutern Sie, ob der Versandhändler recht hat.

Nein, beim Verbrauchsgüterkauf muss der Betrag nicht zu dem vereinbarten 

Zeitpunkt zur Verfügung stehen, sondern erst überwiesen werden. 

6.2 Überprüfen Sie, bei welchem Amtsgericht die Angelegenheit geklärt werden müsste.

Der gesetzliche Leistungsort (hier: Soest) zieht den gesetzlichen Gerichtsstand 

nach sich. Die Streitigkeit ist vor dem Amtsgericht in Soest zu klären. 

7. Durch den Vertragsabschluss (Verpflichtungsgeschäft) verpflichten sich die Vertragspartner, den 
Vertrag zu erfüllen (Erfüllungsgeschäft). Entscheiden Sie in den folgenden Fällen, worum es sich 
handelt.

1 = Verpflichtungsgeschäft Teil 1 „Pflichten des Verkäufers“

2 = Verpflichtungsgeschäft Teil 2 „Pflichten des Käufers“

3 = Erfüllungsgeschäft Teil 1 „Vertragserfüllung durch den Verkäufer“

4 = Erfüllungsgeschäft Teil 2 „Vertragserfüllung durch den Käufer“

5 = weder Verpflichtungs- noch Erfüllungsgeschäft

Die Innovations AG erklärt sich durch Annahme des Angebots der Soester Büromöbel AG bereit, den 
Kaufpreis von 20 000,00 EUR netto zuzüglich 19 % USt am 20. 04. 20 . . zu zahlen. 2

Die Soester Büromöbel AG begleicht die Rechnung der Metallwerke Duisburg GmbH vereinbarungs-
gemäß vier Wochen nach Lieferung netto Kasse. 4

Die Soester Büromöbel AG sagt der Möblix GmbH in der Auftragsbestätigung zu, die bestellten Büro-
schränke am 14. 04. 20 . . zu liefern. 1

Die Metallrohre werden von der Metallwerke Duisburg GmbH vertragsgemäß drei Wochen nach Auf-
tragseingang bei der Soester Büromöbel AG angeliefert. 3

Die Soester Büromöbel AG fragt bei verschiedenen Unternehmen, die Metallrohre vertreiben, Preise, 
Lieferzeiten sowie Lieferungs- und Zahlungsbedingungen ab. 5

Ist im Kaufvertrag als Zahlungstermin z. B. der 
20. 01. 20 . . vereinbart worden, muss der Be-
trag beim Verbrauchsgüterkauf spätestens an 
diesem Tag überwiesen werden. Anders ver-
hält es sich bei Geschäftsleuten. Hier muss 
gemäß einer Entscheidung des europäischen 
Gerichtshofs aus dem Jahr 2008 der Betrag 
zum vereinbarten Zahlungstermin beim Ver-
käufer eingegangen sein.
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